
SOLV „Einführung in die heterodoxe Ökonomie“ 

Dienstag, 16-18 Uhr, Hörsaal 46 – Hauptuniversität Wien (außer am 10.05., der Hörsaal wird noch 

bekannt gegeben). 

März 

08 HS 46 Organisatorisches, Benotung etc. 
 
Einführung: Heterodoxe Ökonomie 

Prof. Reinhard Pirker (Institut für 
Institutionelle & Heterodoxe 
Ökonomie, WU) 

15 HS 46 Theoriegeschichte 1 
Prof. Rosner wird einen Überblick über die 
Theoriegeschichte, vor allem der Makroökonomie 
geben, damit die folgenden Vorlesungen in 
historischen Kontext gesetzt werden können. 

Prof. Peter Rosner (VWL Uni Wien) 

22 HS 46 Theoriegeschichte 2 Prof. Peter Rosner 

29 HS 46 Marxismus 
Prof. Pirker wird eine Einführung in die Marx’sche 
Ökonomie geben und dabei vor allem auf 
Krisentheorie eingehen. 

Prof. Reinhard Pirker 

 

April 

5 HS 46 Regulationstheorie 1 
In dieser Einheit wird die Regulationstheorie 
vorgestellt. Dieser aus dem Marxismus entstandene 
Ansatz versucht Perioden der Stabilität im 
krisenhaften Kapitalismus zu erklären. 

Prof. Joachim Becker (Institut für 
Außenwirtschaft und Entwicklung, 
WU) 

12 HS 46 Regulationstheorie 2  

19  
Osterferien 26 

 

Mai 

03 HS 46 Keynes 1 
Wie sind aus der Krise Keynes Theorien entstanden? 
Was ist in den ökonomischen Mainstream 
eingeflossen, was nicht und warum? 

Prof. Karl Milford (VWL Uni Wien) 

10  ? Keynes 2 Prof. Karl Milford 

17 HS 46 Postkeynesianismus: Einführung 
Der Postkeynesianismus ist die wahrscheinlich 
einflussreichste Konkurrenz zur Neoklassik und 
denkt Keynes in einer anderen Weise als die 
Anhänger der neoklassischen Synthese weiter. 

Elisabeth Springler (Institut für Geld- 
und Finanzpolitik, WU) 

24 HS 46 Postkeynesianismus 2: Minsky 
Hyman Minsky trug dazu bei, Finanzkrisen zu 
erklären. Seine Theorien erlebten mit der aktuellen 
Krise verstärkte Beachtung. 

Elisabeth Springler 

31 HS 46 Postkeynesianismus 3: Endogenes Geld Elisabeth Springler 

 



Juni 

07 HS 46 Ökologische Ökonomie 
Die ökologische Ökonomie bezweifelt im 
Unterschied zur Umweltökonomie, dass Integration 
in Märkte genügt, um Umweltgüter zu bewahren. 

Prof. Sigrid Stagl (Institut für Regional- 
und Umweltwirtschaft, WU) 

14 Pfingstferien 

21 HS 46 Ökologische Ökonomie Prof. Sigrid Stagl 

28 HS 46 to be announced  

 

 2 sst. /4 ECTS 

 Anrechenbar: 3.3 “Geschichte der ökonomischen Theorien” 

 Benotungssystem: Zu den Vorträgen werde papers online auf http://www.univie.ac.at/strv-

vwl/selbstorganisierte-lehrveranstaltung/einfuhrung-in-die-heterodoxe-okonomie/ gestellt, 

zu denen Fragen beantwortet werden müssen. Noten: 

o 1:   10 beantwortete papers 

o 2:  9 beantwortete papers 

o 3: 7 oder 8 

o 4: 6 

o Nicht benotet bei weniger als 6 

Die Studierenden sollen selbst Fragen für die papers stellen. Wer einen Text übernimmt 

erspart sich 2 papers zu beantworten. Bei Interesse ein Mail schicken, Fragen müssen vor 

dem Vortrag abgegeben werden! Die Beantwortungen müssen bis Ende Juli abgeschickt 

werden, wer zu wenig abschickt, wird nicht benotet. 

 Anmeldung: Es gelten die üblichen Fristen. Bitte auf http://www.univie.ac.at/strv-

vwl/selbstorganisierte-lehrveranstaltung/einfuhrung-in-die-heterodoxe-okonomie/ in die 

mailinglist eintragen, da werden Änderungen, Infos etc. ausgeschickt. 

 Kontakt: Bei Fragen, Anregungen etc.:  

o Philipp: philipp.poyntner@gmx.at 

o Daniel : daenti@gmx.ch 

o oder im Plenum: Jeden Mittwoch 19:30 in der Schildburg 


